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Eröffnung: Samstag, 30. Novem-
ber, 17 – 21 Uhr

Reguläre Öffnungszeiten

Montag – Samstag: 15 – 20 Uhr
Sonntag: 14 – 18 Uhr

Sonderöffnungen
24.12. 10 – 15 Uhr
25.12. 15 – 20 Uhr
26.12. 15 – 20 Uhr
31.12. 10 – 15 Uhr
Schlittschuh-Verleih:
Ein Euro pro Stunde

ÖFFNUNGSZEITEN DER EISLAUFBAHN

30. November: EVE unplugged
1. Dezember: Five Finger Dis-
count / René Meinhardt
6. Dezember: Acoustic Horizon
7. Dezember: 2 Rock U
8. Dezember: Natilla Nersesyan-
Hotico/Gerhard Weller (weiterer
Programmpunkt noch offen)
13. Dezember: Koest
14. Dezember: The Cuters
15. Dezember: Posaunenchor
Langenaubach, „Haiger singt
Weihnachtslieder”, Weihnachts-
Worship mit „Achtsam”

20. Dezember: Dos Hombres
21. Dezember: Bail out
22. Dezember: Kinderchor „Herz
Jesu“, Musikverein „Nassau Ora-
nien”, Kinderchor „Sonnenstrah-
len”

Hinweis: Bei den gegen 15.30
Uhr beginnenden Sonntagspro-
grammen können sich zeitliche
Veränderungen ergeben. Die
Konzerte an Freitagen und
Samstagen beginnen jeweils um
19 Uhr.

DAS MUSIKALISCHE PROGRAMM

Rathaus
geschlossen
Am 23., 27. und 30. Dezember

HAIGER (öah) – Das Haigerer
Rathaus bleibt am Montag (23.
Dezember), am Freitag (27. De-
zember) sowie am 30. Dezember
(Montag) geschlossen. Wie die
Stadtverwaltung mitteilte, wird
für dringende Notfälle in den Be-
reichen Standesamt und Passan-
gelegenheiten am 27. Dezember
(Freitag, 10 - 12 Uhr) eine Rufbe-
reitschaft eingerichtet.
Die Bevölkerung wird darauf

hingewiesen, dass diese Rufbe-

reitschaft lediglich für dringende
unaufschiebbare Passangelegen-
heiten sowie Beurkundungen
von Sterbefällen für Bestattun-
gen außerhalb des Stadtgebietes
Haiger vorgesehen ist.
Das Standesamt ist am 27. De-

zember von 10 bis 12 Uhr unter
der Nummer 0176/10811135 er-
reichbar. Für Passangelegenhei-
ten rufen Sie bitte die Nummer
0176/10811136 an - ebenfalls am
Freitag von 10 bis 12 Uhr.

HAIGER (öah) – Die nächste Sprechstunde mit Haigers Bürger-
meister Mario Schramm findet am Montag (2. Dezember) von 14 bis
16 Uhr im Zimmer 2.05, (2. Obergeschoss) statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Sprechstunde des Bürgermeisters

Ab Samstag geht es auf‘s Eis
Um 17 Uhr werden die Eislauf-Arena und der Winterzauber eröffnet - Am Abend spielt „EVE“

HAIGER (öah) – Zweimal wer-
den wir noch wach - dann
werden die Haigerer Eislauf-
Arena und der „Winterzau-
ber“ eröffnet. Am 30. Novem-
ber (Samstag, 17 Uhr) fällt
der Startschuss, danach
können die Wintersport-
Fans ihre Runden auf der
rund 300 Quadratmeter gro-
ßen Bahn drehen. Gleichzei-
tig startet der „Winterzau-
ber“mit seinen bewirtschaf-
teten Hütten. Nach drei Jah-
ren auf dem „Steigplatz”
kehrt die Veranstaltung auf
den Marktplatz zurück, wo
sie bereits vor einigen Jah-
ren stattfand.

Der „Winterzauber“ ist eine
echte Erfolgsgeschichte. Zwi-
schen 8000 und 10.000 Schlitt-
schuhläufer wurden in den ver-
gangenen Jahren gezählt. Inner-
halb von vier Jahren hat die Ver-
anstaltung in der Bevölkerung
viele Freunde gefunden. Und
nicht nur bei Wintersportlern.
Wie der Veranstalter „Krön-

chen Events” mitteilte, gibt es in
diesem Jahr unter anderem Brat-
wurst vom Holzkohlegrill,
Flammkuchen, die ungarische
Spezialität Langosch, Brezeln,
Crêpes und Glühwein sowie
Cocktails. Am Weihnachtsmarkt
beteiligt sind auch der Lions-
Club Haiger, der Skiclub Stein-
bach und der Haigerer Eine-
Welt-Laden, die sich eine Hütte
teilen.

Freitags und samstags
spielen ab 19 Uhr
Rock- und Pop-Bands
am Marktplatz

An den Wochenenden wird es
musikalisch. Freitags und sams-
tags spielen ab 19 Uhr Rock- und
Pop-Bands am Marktplatz, sonn-
tags sind nachmittags ab 15 Uhr
heimische Chöre und Formatio-
nen zu hören.
Den Auftakt des musikalischen

Programms macht am Samstag
ab 19 Uhr die Coverband „EVE“,
die in diesem Jahr bereits meh-
rere Auftritte in Haiger hatte.
Diesmal ist die Combo “un-
plugged” mit überwiegend akus-
tischen Instrumenten zu hören.
Auf der Setlist stehen Songs aus
dem Rock- und Pop-Bereich. Die
Vielfalt ist die große Stärke der
Band um die Frontleute Anna-

Lena Wallenfels und Olli Schnit-
te. Das Programm reicht von
Deutschrock (Grönemeyer, Ärz-
te, Juli, Tote Hosen, Sportfreun-
de Stiller, Nena) über internatio-
nale Hits (Lady Gaga, AC/DC,
Bon Jovi, Metallica), Oldies
(Klaus Lage, Status Quo, Spider
Murphy Gang, BAP, Bryan
Adams) bis zu Schlager und

Deutschpop (Helene Fischer,
Wolfgang Petry, Matthias Reim).
Am Sonntag schlägt die Stunde

der heimischen Künstler. Zum
Auftakt ist ab 16 Uhr das Duo
„Five Finger Discount“ zu Gast
auf dem Marktplatz. Nathanael
Metenkanitch aus Bergneustadt
und die Manderbacherin Jonna
Sperlich machen seit November
2018 zusammen Musik und ha-
ben sich an der Uni Siegen ken-
nengelernt.

„Five Finger Discount“
und René Meinhardt sind
am Sonntag zu Gast

„Wir freuen uns sehr, beim
Winterzauber dabei zu sein und
klassische Weihnachtslieder in
unserem Stil zu interpretieren“,
erklärt Jonna Sperlich. Der
Bandname „Five Finger Dis-
count“ geht auf einen amerika-
nischer Slang-Begriff zurück.
„Five Finger Discount“ steht für
„etwas stehlen“ - und das Duo
spielt ausschließlich Coversongs
aus den bereichen Pop und Jazz,
die bei anderen Künstlern „ge-
klaut“ wurden. Nathanael Me-

tenkanitch spielt Gitarre, Klavier,
Geige, Jonna Sperlich Ukulele.
Nach dem Duo ist der aus Lan-

genaubach stammende Allein-
unterhalter René Meinhardt an

der Reihe (Beginn etwa 17.30
Uhr). Der Keyboarder und Al-
leinunterhalter verspricht ab-
wechslungsreiche Musik, „live
und ohne Playbacks“. Auf dem
Programm stehen Unterhal-
tungsmusik und Boogie Woogie
in Kombination mit Piano- und
Keyboardversionen bekannter
Orchester-Melodien. Songs von
James Last wechseln sich mit
Country-Titeln, Schlager, Rock-
Oldies, Balladen und Evergreens
ab. „Natürlich kommt auch das
eine oder andere moderne Weih-
nachtslied auf die Setlist“, ver-
spricht Meinhardt.
Am 15. Dezember (16.30 Uhr)

heißt es wieder „Haiger singt
Weihnachtslieder” – dann soll
das Publikum wieder zum Mit-
singen eingeladen werden. In
den vergangenen Jahren kam
diese Veranstaltung sehr gut an,
bis zu 300 Gäste sangen altbe-
kannte und auch neuere Weih-
nachtslieder.
Am 6. Dezember (Freitagnach-

mittag, voraussichtlich 16.30
Uhr) kommt der Nikolaus an die
Eisbahn, die täglich ab 15 Uhr
geöffnet ist.

Zahlreiche große und kleineWintersportfreunde freuen sich bereits auf die Eröffnung der Eislauf-Arena.
Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Jonna Sperlich und Natha-
nael Metenkanitch sind am
Sonntag zu Gast am Haige-
rer Marktplatz.

Foto: Lars Juffa

Viele Gäste lieben die tolle Atmosphäre des HaigererWinterzaubers.Wenn die Musik spielt, ist der Platz regelmäßig prall
gefüllt. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

René Meinhardt ist am
Sonntag auf der Marktplatz-
bühne dabei.

Christliche Kalender
-kostenlos-

Sie finden unseren Kalenderstand am

Donnerstag, den 05. Dezember
von 11 - 18 Uhr auf dem Wochenmarkt in Haiger.

Für Erwachsene, Jugendliche und Kinder je ein christlicher Buch- oder Abreiß

Hinterm Graben35708 Haiger
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Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 02.12. bis
07.12.2019

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

Datum
04.12.

04.12.

05.12.

05.12.

04.12.

05.12.

02.12.

05.12.

02.12.

03.12.

03.12.

Datum Datum

06.12.

03.12.

06.12.

03.12.

03.12.

06.12.

06.12.

Datum

Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach:
So., 01.12.: Haiger: 9.30 Uhr, Gottes-

dienst im DRK-Altenpflegeheim;

10.30 Uhr Gottesdienst in der Stadt-

kirche, Kindergottesdienst, Konfi-

Abendmahl. Rodenbach: 10.30 Uhr

Gottesdienst. Steinbach: 9.15 Uhr

Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12) So.: 10 Uhr, Gottesdienst.
Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-

haus, Vereinshausweg 2: So.: Gottes-

dienst 1.-15. jd. Monats um 10.45 Uhr

und vom 16.-31. um 9.30 Uhr.Woche:
Mo.: 14.30 Uhr Seniorenkreis (jd. 1.

Mo. im Monat); 19 Uhr, Faith inc-Ju-

gendkreis (ab 8. Klasse). Di.: 19.30
Uhr Frauenkreis (14-tägig).Mi.: 16.30
Uhr, „Mittendrin“-Kindergruppe (Kin-

der im Grundschulalter); 16.45 Uhr

Rückengymnastik (MZH); 18.30 Uhr

„DSDE“-Jungschar (ab 4. Klasse bis

Konfi-Alter); Bibel- und Gebetsstunde

(LKG); 20 Uhr CVJM-Männersport

Ü30, MZH.Do.: 9.30 Uhr Frauenfrüh-

stück „Rappelkiste“; 19.30 Uhr Kir-

chenchor. Fr.: 18 Uhr, Jungscharsport

, CVJM - 5.-9. Klasse), MZH.Sa: 9-15
Uhr, Konfirmanden-Projekt alle 4 Wo-

chen.

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-

straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.

Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.

um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr

Frauenstunde (14-tägig). Mi.: 9 Uhr

Bibel und Breakfast (14-tägig). Do.:
18.30 Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibel-

stunde (Vereinshaus). Fr.: 15 Uhr, Se-

niorenkreis (1. Fr. im Mo.; Gemein-

schaft); 19 Uhr McFish-Jugendtreff.

Vereinshaus. Sa.: 9-15 Uhr, Konfir-

manden-Projekt alle 4 Wochen.

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Sonntags: Gottesdienste im Wechsel

um 9 Uhr, 10.30 Uhr oder 14 Uhr.

Dillbrecht: So: 10.30 Uhr, Kindergot-

tesdienst. Di.: 9 Uhr Gebetsstunde,

19.30 Uhr Chorstunde (alle 14 Tage).

Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mini-Club (alle 14

Tage). Do.: 20 Uhr Bibelstunde. Fr.:
17.15 Uhr, Jungschar (Fahrdienst für

Fellerdilln/Offdilln).

Fellerdilln: So. 10.30 Uhr, Kindergot-

tesdienst.Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.

Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergottes-

dienst (einmal im Monat).Mo.: 19.30
Uhr Chorstunde. Di.: 20 Uhr Bibel-

stunde.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: (Aus)Zeit mit

Gott (jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3. Mo. im Monat in der Kir-

che). Di.: 19.30 Uhr, Frauentreff (jd.

3.); 19 Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis

(jd. 1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor. Do.:
14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Do.),

Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr).

Flammersbach, ev. Kirche: So.:
10.35 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr,

Frauenkreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nie-
derroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel

um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.

Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar

CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19

Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im

Monat) Oberroßbach / 20 Uhr Posau-

nenchor (alle 14 Tage) Weidelbach;

Di: 19.30 Uhr Bibelstunde Weidel-

bach / 20 Uhr Kreativ-Kreis (jeden 2.

Di. im Monat) Weidelbach ;Mi: 19.30
Uhr Mitarbeiterkreis CVJM (monat-

lich) Weidelbach / 20 Uhr Mitarbeiter-

kreis KIGO Oberroßbach; Do: 15.30 -

17 Uhr Jungschar CVJM ab 6 Jahre

(alle 14 Tage) Oberroßbach / 20 Uhr

Kirchenchor Weidelbach /Steinbach;

18.30 Uhr Bibelstunde Oberroßbach.

Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-

Unterricht Oberroßbach / 19.30 Uhr

CVJM-Gebetskreis (letzter Fr. im Mo-

nat) Weidelbach.

So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab

4 Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr Kin-

dergottesdienst ab 4 Jahre Weidel-

bach.

Christliche Versammlung Oberroß-
bach (Inselstraße 17): jeden 1., 3. und

5. So. um 10.45 Uhr und jeden 2. So.
um 14.30 UhrWortverkündigung.Mi.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-

dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,

Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30

Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-

den 1. Mo. im Monat).

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hicken-
weg 34): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.: 18.30
Uhr, Jugendkreis.Mi.: 19.30 Uhr, Ge-

betszeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel.Do.:
9.30 Uhr, Krabbelmäuse; 19 Uhr,

Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schillerstra-
ße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier; 10.30

Uhr, Gottesdienst/Kindergottesdienst.

Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis

(14-tägig).Mi.: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tägig),

19.30 Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel.Do.: 19 Uhr, Jugend.

Begegnungszeit für Frauen (jd. 3. Do.

im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstra-
ße 10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst;

18 Uhr, Abendgottesdienst „Zwischen

Torte und Tatort“ (1. So. Monat). Do.:

19.30 - 20.30 Uhr, Bibel- und Gebets-

kreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im Mo-

nat). Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahl – jeden 1., 3. und 5. Sonn-

tag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bibel- und

Gebetsstunde.Fr.: 15 Uhr Kinderstun-

de; 18 Uhr Mädchen- und Jungen-

jungschar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde;

11 Uhr, Gottesdienst. Di.: (alle 14 Ta-

ge): 10-12 Uhr, Krümelkiste (außer in

den Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-

schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.Do.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30

Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9 Uhr, Frau-

en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend. Di.:
18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Teen-

kreis.Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebetskreis;

20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-

Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x

im Monat).Mo.: 10 Uhr, Mutter-Kind-

Kreis (jd. 2. Montag); 18 Uhr, grow!

Teenkreis. Mo.: 17 Uhr, Jungschar.

Di.: 20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Mi.: 17 Uhr, Hausaufgabenbetreuung.

Fr.: 14.30 Uhr, Seniorennachmittag

(jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten

So. im Monat um 14 Uhr. Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus.

Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys

und Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30

Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2. Mi. im

Monat), ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk. Gem. Sechs-

helden: So.: 14 Uhr, Gemeinschafts-

stunde, Vereinshaus Mi.: 20 Uhr, Ge-

betsstunde. Kinder und Jugend: Di:

17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-13

Jahre), Vereinshaus. Mi.: 18-19.30

Uhr, Teentreff (14-16 Jahre), ev. Ge-

meindehaus.Do.: 17-18.30 Uhr, Jung-

schar CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus;

19-21 Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17

Jahre), Vereinshaus. Fr.: 15.30-17

Uhr, Jungscharsport (9-14 Jahre),Wil-

li-Thielmann-Halle; 19.30-23 Uhr,

CVJM-Sport (ab 14), Thielmann-Hal-

le.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20 Uhr,

Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Jugend-

stunde.

Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im

Gemeindehaus der ev. Kirche); Mo.
20 Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag

im Monat, Ort nach Absprache; Di. 19
Uhr Teen-Kreis: Sommerpause bis

einschließlich 6.8. ; Mi. 20 Uhr Haus-

kreis 14-tägig, Ort nach Absprache;

Mi. 20 Uhr Bibelgesprächskreis, 14-

tägig; Do. 19.30 Uhr Gebetsstunde;

Fr. 9.30 Uhr Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-

gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt

(jd. 2. und 4. So. im Monat). Mo.: 19
Uhr, Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-

nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Do.:
19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillenburg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe 1.,

16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.

So., 01.12., Haiger: 10.45 Uhr Hl.

Messe mit KiGo; 18 Uhr Musikalische

Adventsandacht mit J. Raabe und D.

Thesen.

Di., 03.12., Haiger: 9 Uhr Heilige

Messe
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TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

haiger-heute@vrm.de

Achtung! Ihr Kontakt zur Redaktion

Grundstücksverkauf „Allendorfer Straße“

Die Stadt Haiger beabsichtigt, ein 2.150 m² großes Baugrundstück in Haiger an der
Allendorfer Straße, in Gegenlage Allendorfer Straße 46, zu verkaufen.

Entscheidendes Vergabekriterium wird die Qualität des Bau- und Nutzungskonzeptes
des Kaufinteressenten sein.

Kaufinteressenten wenden sich mit ihrer Anforderung des Verkaufsexposés bis zum
06.12.2019 schriftlich an die Stadt Haiger, FB III, Marktplatz 7, 35708 Haiger.

Haiger, den 28. November 2019 Der Magistrat der Stadt Haiger
Schramm, Bürgermeister

Mitteilung

Die Freie evangelische Gemeinde Rodenbach. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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Gottes Geschichte
mit den Menschen
Ausstellung im Gläsersaal der Stadthalle

HAIGER (öah) – „Gottes Ge-
schichte mit den Menschen“
lautet der Titel einer 3D-Kunst-
ausstellung im Gläsersaal der
Stadthalle. Sie ist vom 17. bis
zum 20. Dezember jeweils von
14 bis 20 Uhr geöffnet. Schul-
klassen sind nach Anmeldung
auch vormittags willkommen.
Veranstalter sind der Arbeits-
kreis Migration und Integration
Haiger (AMIN) sowie das Kai-
ros-Projekt „Kirche mit Men-
schen aus aller Welt“.
Der Eintritt ist frei - Spenden

sind willkommen. Die Ge-
schichte Gottes mit den Men-
schen wird in einer Dioramen-
schau des Künstlers Karl Heinz
Halmes aus Belgien präsentiert.

Dioramen sind Kastendarstel-
lungen, die eine dreidimensio-
nale Sicht der biblischen Ge-
schehnisse erlauben. Die Aus-
stellung besteht aus 16 künstle-
risch hochwertigen Dioramen,
die bereits mit viel Erfolg in Bel-
gien, Deutschland, Österreich
und Luxemburg gezeigt wur-
den.
Anmeldung: Walter Fecking-

haus: E-Mail: w.fecking-
haus@allianzmission.de; Tel.:
0176 513 732 02
Kontaktpersonen: Michael

Hörder; E-Mail: m.hoerder@al-
lianzmission.de; Tel.: 01573
6464 787; Piero Scarfalloto; E-
Mail: piero.scarfalloto@ feg.de;
Tel.: 0176 9228 1973.

Bildbiographie über
Dr. Löber imAngebot
Quarta-Buch im Haigerer Rathaus erhältlich

HAIGER (öah) – Bürger und
Bürgerinnen können ab sofort
das Buch „Karl Löber – Lehrer
und Forscher, eine Bildbiogra-
phie“ von Hubert-Georg Quarta
in gebundener Form zu einem
reduzierten Preis im Rathaus der
Stadt Haiger erwerben. Das 141-
seitige Werk handelt von Löbers
Leben.

Das Werk von Hubert-Georg
Quarta aus dem Jahr 1982 hat
nun einen Preis von neun Euro
pro Buch. Die Rabattaktion wird
wöchentlich mit einem anderen
Werk fortgesetzt.
Angeboten werden die redu-

zierten Werke auch im Internet
unter dem städtischen ebay-
Kleinanzeigen-Konto „Stadt Hai-
ger“, Link: www.ebay-kleinan-
zeigen.de.

Die Bildbiografie über Dr.
Karl Löber ist nun im Rat-
haus zu einem reduzierten
Preis erhältlich.

Foto: Stadt Haiger

Einladung zu
„Musik imAdvent“
Vokalensemble und Chor in Offdilln

HAIGER-OFFDILLN (öah) –
Die evangelische Kirchenge-
meinde Dillbrecht lädt zu einem
musikalischen Abend für den
Nikolaustag ein. Am Freitag (6.
Dezember, 20 Uhr) ist das Vokal-
ensemble um Katja Grumbach
(Sopran), Christa Löffler (Alt),
Claudius Hedwig (Tenor) und
Jan Simon Schäfer (Bass) zu
Gast in der evangelischen Kirche
Offdilln.
Gemeinsam mit dem Chor der

Kirchengemeinde gestaltet das
Ensemble ein adventliches Kon-
zert. Die Besucher dürfen sich
auf klassische, neuere und inter-
nationale Advents- und Weih-
nachtslieder freuen. Pfarrer Ro-
land Friedrich umrahmt das mu-
sikalische Programm mit Lesun-
gen und Impuls. Auch das ge-
meinsame Singen darf natürlich
nicht fehlen.
Beginn ist um 20 Uhr, der Ein-

tritt ist frei.

Ein Vokalensemble ist in Offdilln zu Gast. Foto: privat

JTS erhält das Siegel „Hessische Umweltschule“
Die kontinuierliche und nachhaltige Arbeit der Schule wird ausgezeichnet

HAIGER (red) – Für ihr Enga-
gement in den Bereichen Nach-
haltigkeit und Umweltschutz er-
hält die JTS das Siegel „Umwelt-
schule“. Marc Schäm, Regional-
koordinator für Umweltschule
im Bereich Mittelhessen, über-
reichte im Namen von Kultusmi-
nister Prof. Dr. R. Alexander
Lorz und Umweltministerin Pris-
ka Hinz die Urkunde.

Ausgezeichnet wurde zum wie-
derholten Male die kontinuierli-
che und nachhaltige Arbeit: so
gibt es an der Johann-Textor-
Schule Nist- und Futterkästen
für Vögel, Insektenhotels, eine
Schulimkerei und ein Konzept
zum nachhaltigen Umgang mit
Müll und sauberen Schulwegen.

„Ich bin immer wieder
begeistert von der Arbeit,
die hier geleistet wird

Schäm lobte die langjährige
und gute Zusammenarbeit: „Ich
bin immer wieder begeistert von
der Arbeit, die hier geleistet wird
und dem Engagement dahinter.“
Die verantwortlichen Lehrkräfte
Robert Weber und Sascha Gro-
ßer nahmen die Auszeichnung
stolz und glücklich entgegen.
„Das motiviert uns, weiterzuma-
chen. Ich hoffe, dass der Gedan-
ke der Nachhaltigkeit noch wei-
tere Kreise in unserer Schulge-
meinde zieht.“ hob Großer her-
vor. Schulleiter Norbert Schmidt
zeigte sich ebenfalls glücklich
über die Auszeichnung und
dankte den Verantwortlichen für

das „tolle Engagement und die
wichtige Arbeit“.
„Umweltschule - Lernen und

Handeln für unsere Zukunft“ ist
eine Auszeichnung, die das Hes-
sische Ministerium für Umwelt,
Klimaschutz, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz und das
Hessische Kultusministerium für
das besondere Engagement einer
Schule im Bereich Umweltbil-
dung und ökologische Bildung

vergeben. Gewürdigt wird die
Verbesserung der Qualität von
Unterricht und Schulleben im
Sinne der Bildung für eine nach-
haltige Entwicklung. Bildung für
nachhaltige Entwicklung (BnE)
möchte Schüler dabei unterstüt-
zen, die notwendigen Kompe-
tenzen für die Gestaltung eines
nachhaltigen Lebensstils zu ent-
wickeln. Unterstützung be-
kommt die JTS dabei vom Holz-

und Technikmuseum in Wetten-
berg. Das Museum ist eines der
elf regionalen Umweltbildungs-
zentren in Hessen, die den betei-
ligten Schulen und ihren Part-
nern ein öffentliches Forum und
fachliches Umfeld bei der Um-
setzung ihrer Projekte bieten.
Dazu werden Veranstaltungen
und ein regelmäßiger Erfah-
rungsaustausch organisiert. Die
JTS arbeitet hierbei mit der Stadt

Haiger, dem Lahn-Dill-Kreis,
dem Obst- und Gartenbauverein
und dem Imkereiverein Haiger
zusammen. Als hessische Um-
weltschule ist sie dabei Teil der
Dachmarke „Nachhaltigkeit ler-
nen in Hessen“. Unter deren
Dach soll sich ein Netzwerk von
Schulen entwickeln, die sich der
„Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung“ von unterschiedli-
chen Ansätzen her annähern.

Bürgermeister sieht Entwicklungsschub
Haiger wird in das Förderprogramm „Aktive Kernbereiche“ aufgenommen

WIESBADEN/HAIGER (öah) –
Die Stadt Haiger erhält
237.000 Euro aus dem Hes-
sischenTopf der Städtebau-
Förderung. Das ist aber nur
ein erster Schritt. „Eine
nachhaltige Stadtentwick-
lung trägt wesentlich zur
Lebensqualität bei“, sagte
Hessens Wirtschaftsminis-
ter Tarek Al-Wazir bei einem
offiziellen Termin inWiesba-
den, an dem auch eine De-
legation aus Haiger – ange-
führt von Bürgermeister
Mario Schramm – teilnahm.

Für Grünflächen, soziale Treff-
punkte und lebendige Ortsker-
ne haben Land und Bund für
hessische Kommunen 102 Mio.
Euro bewilligt. Über 20 Städte
und Gemeinde wurden in die
Städtebau-Förderung aufge-
nommen. Ziel des Ministeriums
sei die Verbesserung der Le-
bensqualität. Al-Wazir: „Insbe-
sondere nehmen wir dabei
Wohnquartiere in den Blick.“

35 Kommunen erhalten im
Jahr 2019 rund 16 Millionen
Euro aus dem Programm

Das Förderprogramm „Aktive
Kernbereiche“ fördert Maßnah-
men in Zentren, die das Woh-
nen, die Funktions- und Ange-
botsvielfalt, Aufenthaltsquali-
tät, stadtverträgliche Mobilität
und das Engagement Privater
unterstützen. Neu aufgenom-
men wurden unter anderem
Projekte in Haiger, Dillenburg,
Kassel und Marburg. Damit er-
halten insgesamt 35 Kommunen
im Jahr 2019 rund 16 Millionen
Euro aus diesem Programm.
„Die Fahrt nach Wiesbaden

hat sich voll gelohnt“, blickte
Bürgermeister Mario Schramm
zurück. Die Tatsache, dass auch
die Magistrats- und Fraktions-
vertreter Sebastian Pulfrich
(CDU), Attila Hartmann (SPD),
Lorenz Franz (SPD), Rainer
Binde (FWG), Carsten Seelmey-

er (FDP) sowie Bauamtsleiter
André Münker mit nach Wies-
baden gefahren seien, unter-
streiche die Bedeutung, die dem
Förderprogramm in der Haige-
rer Politik und der Verwaltung
beigemessen werde.
„Um mit Neal Armstrong zu

sprechen: Das war ein kleiner
Schritt für uns, aber ein Riesen-
schritt für die Haigerer Bevölke-
rung und die positive Zukunfts-
entwicklung unserer Stadt“,
fasste Schramm zusammen.
Er sieht die Aufnahme in das

Förderprogramm als „den
nächsten Schritt nach dem Hes-
sentag“. Das über zehn Jahre
laufende Förderprogramm „Ak-
tive Kernbereiche“ sei aus sei-
ner Sicht eine Punktlandung.
„Das Programm wird uns in den
kommenden Jahren so man-

chen Schritt weiter bringen“, ist
der Rathaus-Chef überzeugt.
Das nächste Ziel sei die Aufnah-
me in das Förder-Programm
„ISEK“ („Integriertes Stadtent-
wicklungskonzept“), das dann
auch für die 13 Haigerer Stadt-
teile gelte.
„Diese beiden Programme be-

deuten für die Kernstadt und
die Stadtteile eine Chance und
somit einen Entwicklungsschub
für die nächsten zehn Jahre,
den es so und in dieser Form
noch nicht gegeben hat“, sagte
der Rathaus-Chef.
Das städtische Bauamt hat be-

reits zahlreiche denkbare Pro-
jekte zur Entwicklung der In-
nenstadt zusammengestellt.
Dazu zählen zum Beispiel der
Rückbau der ehemaligen Bun-
desstraße 277 (Hinterm Gra-

ben/Löhrstraße), die Renaturie-
rung des Aubachs in Höhe des
Karl-Löber-Platzes, ein Fassa-
den-Sanierungsprogramm oder
die Durchgrünung der Allen-
dorfer Straße und des Karl-Lö-
ber-Platzes.

Die Stadt hat bereits
zahlreiche mögliche
Projekte benannt

„Das Programm läuft über
zehn Jahre, in Abstimmung mit
dem Ministerium wird entschie-
den, welche Projekte zuerst in
Angriff genommen werden“,
sagte Bauamtsleiter André
Münker: „wir versprechen uns
sehr viel von den ‚aktiven Kern-
bereichen‘.“
In Wiesbaden ging es auch um

weitere Förderprogramme wie

„Soziale Stadt“ (für Städte mit
besonderen sozialen, städte-
baulichen und wirtschaftlichen
Problemlagen), „Zukunft Stadt-
grün“ sowie das „Investitions-
pakt Soziale Integration im
Quartier“ (Bauprojekte, die den
sozialen Zusammenhalt und die
Integration stärken).

Bund stellt eine Milliarde
Euro zur Verfügung

Alle Programme werden ge-
meinsam von Bund und Län-
dern getragen. „Auch 2019 stel-
len wir knapp eine Milliarde
Euro an Bundesfinanzhilfen für
die städtebauliche Förderung
zur Verfügung“, erklärte der
Bundesminister des Innern, für
Bau und Heimat, Horst Seeho-
fer (CSU).

Minister Tarek Al-Wazir übergibt den Bescheid an die Haigerer Delegation mit (von links) Carsten Seelmeyer (FDP), Bau-
amtsleiter André Münker, Stadtrat Sebastian Pulfrich (CDU), Bürgermeister Mario Schramm,Attila Hartmann (SPD, Bauaus-
schuss-Vorsitzender), Rainer Binde (FWG, Sozialausschuss-Vorsitzender), Lorenz Franz (SPD), Peter Hornof (CDU).

Foto: Boris Borm

Die Haigerer Johann-Textor-Schule freut sich über das Siegel „Hessische Umweltschule“. Foto: Linsel/Johann-Textor-Schule
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Neues Führungsteam beim Musikverein Haiger
Generationswechsel vollzogen / Kasteleiner folgt auf Kasteleiner an der Vereinsspitze

HAIGER (jk) – Nachdem der
Wechsel in der musikalischen
Leitung bereits beim Konzert
„Herbstgebläse“ vollzogen wur-
de, hat die Hauptversammlung
des Musikvereins auch den Ge-
nerationswechsel im Vorstand
festgemacht. In seinem letzten
Bericht als Vorsitzender infor-
mierte Jürgen Kasteleiner die
zahlreichen Mitglieder über die
Aktivitäten des ablaufenden Jah-
res und blickte zurück auf die
Vorstandstätigkeit in den vergan-
genen 40 Jahren. Zudem hatte er
noch ein paar Ideen für den
nächsten Vorstand parat.
Musikalische Höhepunkte in

2019 waren neben zahlreichen
Auftritten die Teilnahme am
Deutschen Musikfest in Osna-
brück sowie das letzte Herbstge-
bläse unter alter Führung in der
ausverkauften Stadthalle. Bei
einer Klausur wurden im März
die Weichen gestellt, um den Ge-
nerationswechsel in der Führung
herbeizuführen. Begonnen hatte
man damit schon vor zwei Jah-
ren, parallel dazu lief das „Pro-
jekt Zukunftsmusik“ mit dem
der Verein durch hohe Investitio-
nen in Instrumente zukunftsfä-
higer gemacht wurde.
In seinem Rückblick auf die

vergangenen Jahrzehnte seiner

Arbeit und der seines Mitstrei-
ters Rainer Müller beleuchtete
der scheidende Vorsitzende noch
einmal den langen Weg zum Er-
folg. Im Alter von 22 Jahren
übernahm er 1979 den Vor-
standsposten und einen Verein,
der nach einem großen Umbruch
mit 30.000 Mark Schulden und
vielen Problemen da stand. Kon-
tinuierliche Ausbildung, Jugend-
arbeit und harte Arbeit am
Image des Musikvereins wurden
zum Programm.

Verein steht heute
besser da als je zuvor

Heute steht der Verein besser
da als jemals in seiner über 50-
jährigen Geschichte. 35 aktive
Musiker können unter der neu-
en Dirigentin Isabell Kasteleiner
aus über 170 Musikstücken, die
alle in digitaler Form vorliegen,
wählen und diese zum Üben so-
gar über eine App anhören. Das
Vereinsheim und die Kasse sind
in gutem Zustand, weitere Inves-
titionen in Instrumente laufen
bereits fürs kommende Jahr. Vor
allem aber hat der Verein eine
tolle Gemeinschaft von Musi-
kern im Alter von 8 bis 62 Jah-
ren, auf die man jederzeit bauen
kann. Beste Voraussetzungen für

die neue Führung liegen vor.
Die Aufgaben für die Zukunft

wurden von Jürgen Kasteleiner
aufgezeigt. Die aktive Teilnahme
am Hessentag, das im selben
Jahr anstehende 60 Jubiläum
des Vereins, das mit einem Be-
zirksmusikfest gefeiert werden
könnte, und ein paar musikali-
sche und organisatorische Ideen
gab er den Neuen mit auf den
Weg. Abschließend bedankte er

sich bei allen Mitstreitern. Ganz
verloren geht die alte Führungs-
riege dem Verein nicht. Als Mu-
siker werden alle weiter dem
Verein die Treue halten und die
neue Führung unterstützen.
Zum neuen Vorsitzenden wur-

de Sebastian Kasteleiner ge-
wählt, Stephan Schol tritt die
Nachfolge von Rainer Müller als
stellvertretender Vorsitzender
an. Die Schriftführung über-

nimmt zukünftig Marion Kaste-
leiner, die Isabell Kasteleiner
nachfolgt. Die Kasse, bisher von
Harald Schmitt geführt ist zu-
künftig in Händen von Janea
Keiner.
Mit einem gemütlichen Bei-

sammensein endete diese har-
monische, fast schon historische
Versammlung, die den Musik-
verein endgültig zukunftsfähig
macht.

Der Vorstand des Musikvereins Nassau-Oranien Haiger (v.l.): Marion Kasteleiner, Sebastian
Kasteleiner, Stephan Schol und Janea Keiner. Foto: Musikverein Haiger

Gewerbeverein verlost einen Kia
Weihnachtsverlosung mit attraktiven Preisen – Verlosung am 20. Dezember

HAIGER (öah) – Ein KIA Rio
1.2 Dream-Team ist der
Hauptgewinn der traditionel-
len HaigererWeihnachtsver-
losung. Der Flitzer in Aurora-
schwarz mit toller Ausstat-
tung (u.a. Bremsassistent,
Berganfahrhilfe, Elektroni-
sches Stabilitätsprogramm,
Leichmetallfelgen, Klima-
automatik) wird am 20. De-
zember (Freitag, 19 Uhr) im
Rahmen des Winterzaubers
verlost. Auch die weiteren
Preise sind attraktiv. Der
zweite Preis ist ein so ge-
nannter „Beefer“ (Hochtem-
peraturgrill) aus Edelstahl
sowie ein iphone 11 mit 64
Gigabyte Speicher.

„Wir hoffen, mit diesen attrakti-
ven Preisen an die Erfolge der
vergangenen Jahre anknüpfen
zu können“, blickt der GVH-Vor-
sitzende Volkmar Triesch vo-
raus. Der Losverkauf hat bereits
begonnen.

Neben den genannten Haupt-
preisen gibt es weitere lukrative
Gewinne: Ein Reisegutschein im
Wert von 400, weitere GVH-Gut-
scheine über 300 und 250 Euro,
VIP Karten für eine Heimspiel
des TSV Steinbach Haiger, Gut-
scheine über Fahrsimulator-
Stunden in der Fahrschule

Schmidt, ein Trikot mit Unter-
schriften der Ersten Mannschaft
des TSV Steinbach Haiger sowie
Sitzplatzkarten für die Regional-
liga Südwest.

Die Lose werden bis zum
20. Dezember verkauft

Der Losverkauf findet in der Zeit
bis zum 20. Dezember in den La-
dengeschäften der GVH-Mitglie-
der in Haiger statt. Lose zum
Preis von 2,50 Euro gibt es in
den folgenden GVH Geschäften:
Optik Hotze • Hifi TV Video
Adam • EP Müller • Reisebüro
First • Metzgerei Fischbach •
Blumenstudio Schmidt-Heppner
• Samen Schneider • Gillmann
Lotto-Foto-Trend • Fliesen
Triesch • Uhren & Schmuck Mül-
ler • Museumsstübchen • Esso
Roth• Autohaus Haiger Stöcklein
GmbH • Sonnenapotheke • Do-
mino Friseur & Shop • Buch-
handlung Krenzer • fit4you -
Kurs und Fitnessstudio • Spar-
kasse Dillenburg Filiale Haiger •
VR Bank Lahn-Dill eG Filiale
Haiger • Rathaus Apotheke •
Kosmetik Praxis Hautnah • Stadt
Haiger • Autohaus Schüler • Rei-
fen Schmidt Point S • Automobi-
le Müller • Saring Mode.

Es werden insgesamt 8000 Lose

zum Verkauf angeboten. Die Ge-
winnerliste wird nach erfolgter
Ziehung in den teilnehmenden
Geschäften der GVH-Mitglieder
ausliegen und auch auf der
Internetseite des GVH
(www.gvh-haiger.de) und in der
örtlichen Presse bekanntgege-
ben.

Die Gewinner können sich an-
schließend mündlich unter den
Telefonnummern 02773/ 94480
oder 02773/92000 oder schrift-
lich unter der E-Mail-Adresse des
Gewerbevereins GVH
(info@gvh-haiger.de) melden.
Ganz wichig: Die Gewinne

müssen bis spätestens 15. Janu-

ar 2020 abgeholt worden sein.
Sollte sich der Inhaber eines Ge-
winnloses nicht bis zu dem
oben genannten Datum gemel-
det haben, verfällt der Gewinn-
anspruch. Der Reingewinn der
Verlosung ist bestimmt für die
Fördervereine der Schulen in
Haiger.

Falsche Kontrolleure
in Gaststätten

Polizei und Kreisverwaltung warnen

HAIGER (ldk) – Sechs Gast-
stättenbetreiber aus Haiger er-
statteten Strafanzeige wegen
Amtsanmaßung und Leistungs-
betrug. Ein falscher Lebensmit-
telkontrolleur hatte ihre Betrie-
be unter die Lupe genommen
und per Rechnung Gebühren
verlangt. Der Unbekannte gab
sich als Lebensmittelkontrolleur
aus. Er zog sich einen weißen
Kittel an, zückte eine Kladde
und begann, die Betriebe auf
Mängel zu überprüfen. Bei den
Betreibern kamen zunächst kei-
ne Zweifel auf. Am Ende muss-
ten alle einen Kontrollbericht
unterschreiben, der kleinere
Mängel aufwies. Anschließend
verließ der Mann die Gaststät-
ten.
Kurz danach trudelten bei den

Betroffenen Rechnungen ein.
Das Unternehmen „Hygiene-
und Lebensmittelsicherheit
Ffm“ mit Sitz in Wiehl (NRW)
stellte die Kontrollen mit jeweils
139 Euro in Rechnung, zu
überweisen an eine deutsche
Bankverbindung. Jetzt wurden
die Opfer stutzig und meldeten
sich bei der Polizei.
Der falsche Kontrolleur war

Deutscher, zwischen 20 und 25
Jahre alt, von kleiner Statur und
hatte blonde Haare. Ermittlun-
gen der Kriminalpolizei erga-

ben, dass die Firma nicht exis-
tiert. Die Ermittlungen zum
Kontoinhaber dauern an.
Dr. Claudia Eggert-Satzinger

vom Fachdienst Lebensmittel-
überwachung und Fleischhygi-
ene des Lahn-Dill-Kreises gibt
im Zusammenhang mit Lebens-
mittelkontrollen ihrer Behörde
folgende Hinweise:

. Die Lebensmittelüberwa-
chung im Lahn-Dill-Kreis beauf-
tragt keine Privatunternehmen.

. Die Mitarbeiter der Kreisver-
waltung melden ihre Kontrollen
grundsätzlich nicht an.

. Sie weisen sich mit einem
Dienstausweis mit Lichtbild im
Scheckkartenformat aus.

. Zum Ende der Kontrolle
wird ein Bericht erstellt, der
von dem betroffenen Gastwirt
quittiert werden muss.

. Treten Mängel zutage, folgt
eine kostenpflichtige „Nach-
kon-trolle“, die von der Behör-
de angekündigt werden muss.

. Der Bericht wird dem Gast-
wirt ausgehändigt, zudem quit-
tiert er ihn.

. Lediglich die Nachkontrol-
len sind kostenpflichtig und
werden vom Lahn-Dill-Kreis in
Rechnung gestellt.
Bei Fragen: Lebensmittel-

überwachung, Tel. 06441/407-
7711.

Die Harmonika-Big-Band. Foto: Harmonika Big Band

Besinnliche Ruhe in
stressiger Zeit

Gemeinschaftskonzert in der Stadtkirche Haiger

HAIGER (red) – Die Harmoni-
ka-Big-Band und der Chor Sing
& Act laden für den 1. Dezember
(Sonntag, 16 Uhr) zu einem vor-
weihnachtlichen Konzert in die
Stadtkirche ein und bringen be-
sinnliche Ruhe in die stressige
Vorweihnachtszeit.
Unter dem Motto „Klassik mal

anders“ spielt die Harmonika-
Big-Band klassische Titel und
stimmt mit bekannten Weih-
nachtsliedern auf die Advents-
zeit ein. Die Stücke wurden vom

Leiter der Big-Band, Josef Retter,
speziell arrangiert.
Der Haigerer Chor Sing & Act,

unter der Leitung von Gabriela
Tasnadi, stellt ebenfalls sein
Können unter Beweis. Sowohl
alleine, als auch in Verbindung
mit der Big-Band, wird ein ab-
wechslungsreiches Programm
geboten. „Lassen Sie sich von
uns auf das schönste Fest des
Jahres einstimmen“, werben die
Veranstalter. Der Eintritt für das
traditionelle Konzert ist frei.

MusikalischeAdventsandacht am 1.Dezember
Joachim Raabe und Dagmar Thesen bringen Bach, Reger und Dvorák zu Gehör

HAIGER (red) – Nach der ge-
lungenen musikalischen An-
dacht im vergangenen Jahr (Joa-
chim Raabe und Johannes Mon-
no) gibt es eine Fortsetzung mit
Joachim Raabe (Kantor, Kirchen-
musiker und Komponist) und
seiner Lehrerkollegin am Johan-
neum in Herborn, Dagmar The-
sen. Die musikalische Advents-
andacht findet am 1. Dezember
(Sonntag, 18 Uhr) in der Katho-
lischen Kirche (Bahnhofstraße)
in Haiger statt. Der Eintritt ist
frei.
Dagmar Thesen, Mezzosopran,

hat Gesang studiert und kann
auf vielfältige Konzerttätigkeiten
deutschlandweit zurückblicken.

Sie hat ferner eine Schauspiel-
ausbildung absolviert und wirkt
bei Theater- und Rundfunkpro-
duktionen mit. Sie ist festes En-
semble-Mitglied der Studiobüh-
ne „89“.

Einstimmung auf
dieWeihnachtszeit

Eingebettet werden die Musik-
stücke in eine Andacht und die
Einladung, sich mit Musik, Wort
und Licht auf die Advents- und
Weihnachtszeit einstimmen zu
lassen.
Das Vorbereitungsteam (Martin

Dressler, Ursula Müller, Ina
Franz und Andrea Satzke) hat

sich inspirieren lassen von dem
Text eines Musikstückes und
möchte diesen näher betrachten
und bei besonderer Beleuch-
tung, mit Kerzenschein und me-
ditativen Texten Ruhe in die oft-
mals hektische Adventszeit brin-
gen und einladen, sich beschen-
ken zu lassen…

Weitere Andachten

Eingeladen wird auch zu wei-
teren Andachten: 8. Dezember:
besondere Adventsandacht mit
der Yougendkirche in Ewers-
bach; 15. Dezember: Kreative
Andacht am Wilhelmsturm in
Dillenburg.Dagmar Thesen. Foto: privat Joachim Raabe. Foto: privat

Dieser Kia Rio ist in Haiger zu gewinnen. Foto: Jens Jobmann

Betreuungsangebot
in den Ferien

Unternehmen unterstützen Beschäftigte

HAIGER (red) – Der IHK-Flyer
„Weihnachtsferienbetreuung für
Schulkinder 2019/ 2020“ stellt
die Betreuungsmöglichkeiten in
Dillenburg, Haiger und Herborn
sowie Freizeiten des Kreises für
Schulkinder in den Weihnachts-
ferien zusammen. Er soll Unter-
nehmen helfen, Mitarbeiter zu
unterstützen, die richtige Betreu-
ung zu finden.
Für berufstätige Eltern stellen

die Ferien eine Herausforderung
bei der Betreuung dar, insbeson-
dere wenn die Kinder noch im
Grundschulalter sind. Die Kinder
wollen selbst entscheiden, wie
sie ihre Ferien gestalten und die
Eltern sind nicht selten unter
Druck. Damit sie konzentriert

arbeiten können, soll der Flyer
helfen, die richtige Betreuung zu
finden.
In Dillenburg, Haiger und Her-

born hat die IHK gemeinsam mit
Städten, Betreuungseinrichtun-
gen, den Fördervereinen, der
AWOl, dem Lahn-Dill-Kreis und
Unternehmen die bewährten Fe-
rienangebote für Unternehmen
zusammengestellt. Die Kinder
können - unabhängig vom
Wohnort – die Betreuungsange-
bote nutzen, wenn die Eltern in
Dillenburg, Haiger oder Herborn
arbeiten.
Der Flyer ist auf der Internet-

seite der IHK Lahn-Dill:
www.ihk-lahndill.de, Nummer
3941498, zu finden.
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Die nördliche B54-Brücke überspannt ebenfalls die Autobahn A45. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

B54-Brücken sind wieder offen
Fast zwei Jahre Sperrung beendet - Der Bund zahlt 16,5 Mio. Euro - Neues Bauverfahren erfolgreich

HAIGER (öah) – „Jetzt
wächst zusammen, was zu-
sammen gehört“, scherzte
Landrat Wolfgang Schuster.
Recht hat er: Seit heute
(Freitag) Vormittag sind die
beiden Brücken der Bundes-
straße 54 über die Autobahn
45 wieder offen. Seit Dezem-
ber 2017 war die Bundes-
straße zwischen Haiger und
Wilnsdorf gesperrt. „Das ist
eine tolle Nachricht – vor al-
lem für alle Pendler“, sagte
Haigers Bürgermeister Ma-
rio Schramm.

Die Bundesrepublik zahlt die
Kosten in Höhe von 16,5 Mio.
Euro. Auch der Kalteiche-Krei-
sel, der unter Bauleitung der
Stadt Haiger entstand, wurde am
vergangenen Freitag wieder ge-
öffnet.
„Es ist sehr erfreulich, dass

zeitgleich die K43 bei Haigerseel-
bach, die Bundesstraße 54 und
der Kalteiche-Kreisel für den Ver-
kehr freigegeben werden kön-
nen“, sagte Bürgermeister
Schramm. Was auf der Kalteiche
geleistet worden sei, sei „eine
grandiose Leistung“ gewesen.
Die am Bau der Brücken und
auch des Kalteiche-Kreisels be-
teiligten Firmen hätten sehr gu-
te Arbeit geleistet.
„Es ist schön, dass die Grenzen

zum Siegerland wieder wegge-
wischt sind“, sagte Schramm.
Dem stimmte seine Kollegin
Christa Schuppler aus Wilnsdorf
zu. „Ich freue mich für alle, die
jetzt wieder schnell und sicher
zwischen Haiger und Wilnsdorf
pendeln können.“
Am 30. Dezember 2017 wurden

die beiden alten Brücken für den
Verkehr gesperrt. Im April 2018
folgte die nächtliche Sprengung
sowie im Juli dieses Jahres das
spektakuläre „Einfahren“ der
beiden neuen Brücken. Nun ist
das Projekt zum Ersatzneubau
der beiden Brücken abgeschlos-
sen.

Die beiden neuen
Brücken benötigen
keine Stützpfeiler mehr

Die erste der beiden Brücken
führt nördlich der A45-An-
schlussstelle Haiger/Burbach die
Bundesstraße über die Auto-
bahn; die zweite Brücke über-
quert rund einen Kilometer wei-
ter nördlich die A 45. Die beiden
rund 98 Meter beziehungsweise
120 Meter langen Bauwerke
wurden an gleicher Stelle neu
gebaut. Die Spannbetonbrücken
wurden dabei durch Stahlver-
bundbrücken, die ohne Stütz-
pfeiler die Autobahn überspan-

nen, ersetzt.
Die Brücken wurden vor Ort

auf der gesperrten Autobahn-
hälfte (Fahrtrichtung Aschaffen-
burg) der A 45 zusammengefügt.
Dort ist aktuell eine 4+0-Bau-
stellenverkehrsführung auf-
grund der Bauarbeiten an der
Talbrücke Kalteiche eingerichtet.
Diese Verkehrsführung bot Platz
für die Vormontageflächen der
B54-Brücken. An den neuen
Stahlüberbauten wurden so vie-
le Arbeitsschritte wie möglich
vor dem Einfahren der Brücken
in ihre endgültigen Positionen

umgesetzt. „Durch diese Monta-
ge außerhalb des Verkehrsraums
wurde den Kriterien Verkehrssi-
cherheit und Arbeitssicherheit
ein besonderer Stellenwert bei-
gemessen“, sagte Eugen Reich-
wein von „Hessen Mobil“.

In den kommendenTagen
stehen noch abschließende
Arbeiten an den
Schutzplanken an

Nach dem Einfahren der 2900
beziehungsweise rund 3200 Ton-
nen schweren, Stahlüberbauten

wurden die Fahrbahnen auf den
Brücken versiegelt und asphal-
tiert. In den kommenden Tagen
stehen noch abschließende
Arbeiten an den Schutzplanken
an. Solange ist die Höchstge-
schwindigkeit im Bereich der
beiden Brücken aus Sicherheits-
gründen auf 50 km/h begrenzt.
Die Vormontageplätze auf der

A 45 sind bereits zurückgebaut.
In diesem Sperrbereich saniert
Hessen Mobil nun auf rund zwei
Kilometern Länge grundhaft die
Fahrbahn. Zudem werden die
Schutzeinrichtungen am Rand

der Fahrbahn erneuert. An-
schließend werden in diesem Be-
reich der Autobahn im Mittel-
streifen die nicht mehr benötig-
ten Mittelstreifenüberfahrten zu-
rückgebaut und die dortige Tau-
mittelsprühanlage wieder einge-
baut. Sobald diese Arbeiten
abgeschlossen sind – voraus-
sichtlich im Laufe des kommen-
den Frühjahrs – kann die be-
stehende Baustellenverkehrsfüh-
rung auf der Autobahn um diese
circa zwei Kilometer bis kurz vor
die Anschlussstelle Haiger/Bur-
bach verkürzt werden.

Eröffnung der B54-Brücke (von links): Christian Feigs (Gemeinde Burbach), Bürgermeisterin Christa Schuppler, Landrat
Wolfgang Schuster, Bürgermeister Mario Schramm,Volkmar Triesch (FDP-Kreisverband), Hans-Peter Langer (IHK Siegen),
Harald Mank, Eugen Reichwein (beide Hessen Mobil). Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Auch die südliche Brücke über die A45 ist fertig. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Bunter Laternenzug
durchWeidelbach

Zahlreiche Kinder beteiligt

HAIGER-WEIDELBACH
(seb) – „St. Martin, St. Mar-
tin“ hallte es am Montag in
Weidelbach, als ein bunter La-
ternenumzug durch den Ort
zog. Angeführt wurde der Zug
durch Kelly Hennings auf
ihrem Haflinger. Startpunkt
war in diesem Jahr die örtliche
Kirche, in der Pfarrer Jonas
Schmidt eine kurze Andacht
hielt.
Die Kinder der Weidelbacher

Kita unterstützten den Pfarrer

dabei mit zwei Liedern, die sie
zusammen mit ihren Erziehe-
rinnen eingeübt hatten. Nach
dem Gang durch den Ort ende-
te der Zug am Kindergarten,
wo es traditionell Rösterbrot
und warme Getränke gab.
Organisiert wurde das Fest

vom Kita-Team und dem El-
ternbeirat. „Es war mal wieder
eine sehr schöne Veranstaltung
und wir hatten eine tolle Zeit“,
so die Leiterin der Kindertages-
stätte, Klaudia Mohr.

Offdillner treffen sich
Weihnachtsmarkt am 7. Dezember

HAIGER-OFFDILLN (red) –
Für Samstag, den 7. Dezember
ab 11 Uhr lädt der Heimat- und
Geschichtsverein Offdilln wie-
der zum traditionellen Offdill-
ner Weihnachtsmarkt im und
um das Dorfgemeinschaftshaus
ein.
Neben selbstgebastelten Ge-

schenk- und Dekoartikeln
werden selbstgemachte Lecke-
reien zum Verschenken angebo-
ten.
Wer einen Weihnachtsbaum

sucht, wird hier ebenfalls fün-
dig. Auch für das leibliche

Wohl ist wieder bestens ge-
sorgt, es gibt Waffeln, Gulasch-
suppe, Erbsensuppe, Backwa-
ren, Glühwein, heißen Apfel-
wein und vieles mehr.

Das Christkind
bringt Geschenke

Ebenso bietet der Gasthof
Mühlenhof wieder lokale Köst-
lichkeiten an.
Das Christkind bringt wieder

Geschenke für die Kleinsten im
Dorf. Der Heimatverein freut
sich auf viele Besucher.

Auch das Christkind kommt zumWeihnachtsmarkt nach Off-
dilln. (Foto: Frank Klafki)

Musikalischer Abend
in der Kirche

Verschiedene Gruppen musizieren am 1. Advent

HAIGER-ALLENDORF (wlu)
– Für den 1. Advent lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Allendorf zu „musikalischen Ad-
ventsaspekten“ ein.
Um 18 Uhr werden in der Al-

lendorfer Kirche der Flötenkreis
Haiger unter Leitung von Anne-
gret Stein, der MGV „Eintracht“
Allendorf unter dem Dirigat von
Ralf Schmidt und der Kirchen-
chor mit Walter Lutz bekannte
und unbekannte Advents- und
Weihnachtslieder zu Gehör brin-
gen.
Mit einem Liederreigen, der

von dem klassischen „Wie soll

ich dich empfangen“ bis zum
poppigen „The Christmas Way“
reicht, wollen die Choristen und
Musiker ihr Publikum auf das
Geschehen rund um die Geburt
Jesu einstimmen.

Einstimmung auf
das Geschehen rund
um die Geburt Jesu

Der Eintritt ist frei. Es wird je-
doch um eine Spende gebeten
für den Verein lebensWERT, der
sich seit einigen Jahren in Hai-
ger karitativ um Menschen küm-
mert.

Der Kirchenchor aus Allendorf. Foto: Lutz
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HAIGER-FELLERDILLN (red) - Die Evangelische Kirchengemein-
de Dillbrecht lädt zur Adventsfeier der Senioren für Samstag (30. No-
vember, 14 bis 16.30 Uhr) ins Dorfgemeinschaftshaus Fellerdilln ein.
Eingeladen sind alle Senioren aus Dillbrecht, Fellerdilln und Offdilln,
die 1949 oder früher geboren sind sowie deren Ehepartner, auch
wenn diese noch jünger sein sollten. Unter dem Motto „Siehe, ich
verkündige euch große Freude“ wollen sich die Besucher gemein-
sam bei Kaffee und Kuchen, Musik und Gesang auf die Adventszeit
einstimmen. Pfarrer Friedrich steuert eine Andacht bei.

Adventsfeier der Senioren

HAIGER (red) – Die Evangelisch freikirchliche Gemeinde Haiger
lädt für Freitag und Samstag (29./30. November) wieder zum In-
door-Spielplatz ins Gemeindehaus in der Schillerstraße ein. Nach-
mittags (Freitag 16 – 18 Uhr, Samstag 13 – 17.30 Uhr) stehen wieder
Spiel und Spaß im Mittelpunkt. Wer zwischen 0 und 15 Jahre jung
ist, darf einfach vorbeikommen und sich den Nachmittag mit Tram-
polin, Bobbycar, Fußball, Teen-Lounge, Hüpfburg, malen, Lego und
vielen anderen Aktionen vertreiben. Die Eltern können in der Zeit
bei Kaffee und Kuchen im „Eltern-Cafe“ im Foyer des Gemeinde-
hauses „geparkt werden“.

Indoor-Spielplatz für Kids

Textorschüler spenden für das Café „lebensWERT“
HAIGER (öah) – Die Schülervertretung der
Johann-Textor-Schule hat einen Scheck im
Wert von 500 Euro an das Café „lebensWert“
in Haiger übergeben. Das Geld wurde zuvor
auf dem Schulflohmarkt durch den Verkauf
von Lebensmitteln eingenommen und soll

die sozialdiakonische Arbeit mit alten und
bedürftigen Menschen unterstützen. Der Lei-
ter des Cafés, Axel Hofeditz, nahm die Spen-
de dankbar an: „Es ist eine tolle Idee der
Schüler und wir laden die ganze SV gerne als
Dank in unser Café ein“. Der scheidende Vor-

sitzende des Schulelternbeirats und Vorsit-
zende des Fördervereins, Klaus-Dieter
Schwunk, zeigte sich sich ebenfalls zufrie-
den: „Ein weiterer Flohmarkt soll wahr-
scheinlich schon im nächsten Frühjahr statt-
finden!“ Foto: Linsel/JTS

Kindertheater in der Stadthalle
Der bekannte Klassiker „Der Räuber Hotzenplotz“ wird am 12. Januar aufgeführt

HAIGER (öah) – Am 12. Janu-
ar (Sonntag) kommt „Der
Räuber Hotzenplotz“ in die
Stadthalle Haiger. Die Insze-
nierung des berühmten Kin-
derbuches beginnt um 15
Uhr (Einlass 14.30 Uhr) und
eignet sich für Kinder ab
fünf Jahren. Der Eintritts-
preis beträgt fünf Euro im
Vorverkauf und sechs Euro
an der Tageskasse. Karten
sind ab sofort im Rathaus
erhältlich. Es gilt freie Platz-
wahl.

Das Kinderbuch von Otfried
Preußler feierte 2012 seinen 50.
Geburtstag.

Das Kinderbuch feierte
seinen 50. Geburtstag

Jetzt kommt die aktuelle Insze-
nierung des „Trotz-Alledem-
Theaters“ aus Bielefeld nach

Haiger. Das Theaterstück han-
delt von dem frechen Räuber
Hotzenplotz, der Großmutters
Kaffeemühle geklaut hat. Diese
Kaffeemühle bekam sie zum Ge-
burtstag geschenkt und spielt
beim Mahlen ihr Lieblingslied
„Alles neu macht der Mai“.

Zauberer Petrosilius
Zwackelmann fängt
den Kasper

Kasper und Seppl beschließen,
den Dieb zu suchen und ihm
eine Falle zu stellen, um die
wertvolle Kaffeemühle zurück-
zubekommen. Allerdings wer-
den sie stattdessen von Hotzen-
plotz gefangen. Kasper soll in
der Räuberhöhle schuften und
Seppl wird an den bösen Zaube-
rer Petrosilius Zwackelmann ver-
kauft. Alle Kinder und Jungge-
bliebenen erwartet ein echtes
Abenteuer. Der Räuber Hotzenplotz wird in der Haigerer Stadthalle aufgeführt. Foto: tat

Tagesausflug zum
Weihnachtsmarkt
VdK Ortsverband Langenaubach lädt ein

HAIGER-LANGENAUBACH
(lom) – Beim Tagesausflug des
VdK-Ortsverbandes Langenau-
bach zum Weihnachtsmarkt in
Fulda am Mittwoch (4. Dezem-
ber) sind noch Plätze frei. Der
Fuldaer Weihnachtsmarkt prä-
sentiert Deutschlands größte
Weihnachtspyramide und einen
mittelalterlichen Weihnachts-

markt. Abfahrt ist um 9 Uhr in
der Langenaubacher Ortsmitte,
ein Zustieg am Haigerer Parade-
platz um 9.10 Uhr möglich. Die
Rückfahrt ist geplant um
17.30/18 Uhr. Bereits im Bus
wird ein deftiges Frühstück ge-
reicht.
Anmeldungen: Petra Reeh

(Vorsitzende, Tel. 02667/1264)

HAIGER-OBERROSSBACH
(red) – Am kommenden Sams-
tag, (30. November) findet in
Weidelbach wieder ein Weih-
nachtsmarkt der Evangelischen
Kirchengemeinde statt.

Beginn ist um 12 Uhr. Rund um
das Evamgelische Gemeinde-
haus in der Turmstraße werden
allerlei Strick-, Näh- und Bastel-
arbeiten des Kreativkreises und
anderer fleißiger Helfer angebo-
ten. Für das leibliche Wohl ist
natürlich auch wieder bestens
gesorgt: Es gibt frische Waffeln,
Crèpes und Würstchen.
Der Weihnachtsmarkt in Ober-

roßbach endet mit einer Andacht
um 17 Uhr in der Kirche, die
Pfarrer Jonas Schmidt mit den
Erzieherinnen der Kindertages-
stätte Weidelbach gestalten
wird.

Weihnachtsmarkt
in Oberroßbach

HAIGER-OBERROSSBACH (red) – Am kommenden Sonntag,
dem 1. Advent, besteht ab 18 Uhr in der Kirche Oberroßbach die
Möglichkeit, gemeinsam altbekannte Advents- und Weihnachtslie-
der zu singen. Außerdem bringt der Kirchenchor Steinbach-Weidel-
bach einige festliche Choräle zu Gehör, die auf die Adventszeit und
das Weihnachtsfest einstimmen.

Weihnachtslieder singen

Haiger in Instagramm vertreten
HAIGER (öah) – Social-Media-Fans aufgepasst: „Haiger - immer ein
Lächeln voraus“ ist nun auch auf der berühmten Plattform Instag-
ram vertreten. Auf dem Profil „stadt.haiger“ informiert das städti-
sche Presseteam in Form von Bildern und Videos über alle Facetten
der Stadt und ihrer 13 Stadtteile - ob Veranstaltungen, Sehenswertes
oder News. Screenshot: Siebelist

Minikonzerte
werden verschenkt

Initiative einer Haigerer Musikschule

HAIGER (öah) – Passend zum
Weihnachtsfest verschenken
Schüler der Musikschule „Voi-
ces4him“ Haiger Minikonzerte.
„Viele Menschen fühlen sich ge-
rade in der Weihnachtszeit ein-
sam, weil sie einen lieben Men-
schen verloren haben, sind aus-
gelaugt und erschöpft, weil sie
sich für Familie oder Beruf auf-
gerieben haben, sind krank oder
zu gebrechlich, um an dem öf-
fentlichen Weihnachtsangeboten
teilhaben zu können“, erklärte
Christiane Belzner, die Leiterin
der Musikschule. Sie möchte ge-
meinsam mit ihren Schülern in
dieser besonderen Situation
Wohnzimmerkonzerte verschen-
ken.
Einige Gesangs- und Klavier-

schüler stellen in der Zeit vom
16. bis zum 19. Dezember ihre
Unterrichtsstunden und ihre Fä-
higkeiten zur Verfügung. Die
kleinen Konzerte in der Woh-
nung des Beschenkten beinhal-
ten drei bis fünf Weihnachtslie-
der. Das Repertoire reicht von

„Rudolph the rednosed Rein-
deer“und „Jingle Bells“ über
moderne geistliche Weihnachts-
lieder bis zu den Klassikern wie
„Stille Nacht“ und „O du Fröhli-
che“. Musiziert wird vierhändig,
teilweise mit Flöte oder Gesang.
Es darf (muss aber nicht) mitge-
sungen werden. Intererssenten
können für sich selbst „buchen“
oder auch für Menschen, denen
sie gerne etwas von der Weih-
nachtsfreude weitergeben wol-
len.

Weihnachtsfreude
weitergeben

Einzelne Zeiten können bei
Christiane Belzner gebucht wer-
den. Die Stunden liegen zwi-
schen 14.30 und 19.30 Uhr. Be-
nötigt wird lediglich ein Strom-
anschluss und Platz für ein klei-
nes Keyboard. Anfragen können
an C. Belzner gerichtet werden
(auch per SMS oder Whatt-
sApp): Tel. 0173/6191570 oder
Email: info@voices4him.de

Wochenmarkt leicht verändert
Einige Stände ziehen um - Kein Markt an den Feiertagen

HAIGER (öah) – Der Haigerer
Wochenmarkt findet auch wäh-
rend des Winterzaubers wie ge-
wohnt donnerstags von 11 bis 18
Uhr statt.

Aufgrund der Eislaufarena und
des Winterzaubers mit Hütten-
dorf auf dem Marktplatz werden
sich einige Markthändler jedoch
an anderen Standplätzen befin-
den. Der Wochenmarkt erstreckt
sich in der Adventszeit entlang
des Rathauses bis zum Café Le-
bensWERT und wie gewohnt die
Hauptstraße entlang bis zur Par-
fümerie Aurel.
Aufgrund der Weihnachtsfeier-

tage findet in der Woche vom 23.
bis zum 27. Dezember kein Wo-
chenmarkt statt. Der letzte

Markt dieses Jahres ist demnach
am 19. Dezember. 2020 wird der

Markt ab dem 2. Januar wie ge-
wohnt wöchentlich fortgesetzt.

HAIGER-STEINBACH (red) – Die Evangelische Kirchengemeine-
de Steinbach lädt herzlich zum Weihnachtslieder singen mit dem
Chor ein. Treffpunkt ist am 8. Dezember (Sonntag) um 18 Uhr in der
Steinbacher Kirche. Gemeinsam wollen die Besucher altbekannte
Lieder singen und einigen Chorälen des Kirchenchores lauschen.

Weihnachtslieder mit Chor

Der Wochenmarkt findet auch in der Weihnachtszeit statt.
Einige Stände erhalten allerdings einen neuen Standort.

HAIGER (red) – Cornwall ist
für viele Deutsche hauptsäch-
lich „Rosamunde-Pilcher-
Country“: Die immer noch
zahlreichen Fans ihrer Roma-
ne pilgern unermüdlich in den
äußersten Südwesten Eng-
lands, um die Originalschau-
plätze der Romanzen zu be-
sichtigen. Die kennt man aus
zahllosen Filmen, in denen der
Atlantik schicksalsschwer
braust und die Klippen schroff
wie menschliche Abgründe
stürzen. Tolle Impressionen im
Süden Englands: Zwischen saf-
tigen Wiesen und sanften Hü-
geln stehen versteckt kleine, romantische, blumenbewachsene Cot-
tages. Die schönsten Ecken von Pilcher Verfilmungen werden im Dia-
Vortrag von Georg Krumm vorgestellt. Dieser wird am Dienstag (3.
Dezember, 20 Uhr) in der Stadthalle, Haiger gehalten. Karten gibt es
in Haiger bei: Buchhandlung Krenzer und Foto-Trend Gillmann.
Oder online unter www.georg-krumm.de.

„Verlaufen im Pilcher-Land“Spitzenspiel am Haarwasen
Der TSV Steinbach Haiger erwartet den Spitzenreiter aus Saarbrücken

HAIGER (red) – Für Fußball-
Fans gibt es am Samstagnach-
mittag einen echten Leckerbis-
sen: Im SIBRE-Sportzentrum am
Haarwasen empfängt der TSV
Steinbach Haiger (3.) um 14 Uhr
den Spitzenreiter 1. FC Saarbrü-
cken. Bei einem Sieg könnte der
TSV tatsächlich noch einmal in
den Kampf um Platz eins ein-
greifen. Die Saarbrücker haben
bislang 46 Zähler gesammelt,
der TSV 39. Nach einer kleinen

Schwächephase im Oktober (nur
zwei Punkte aus drei Spielen)
gewannen sie zuletzt dreimal in
Folge und zogen ins Halbfinale
des Hessenpokals ein. Wie
schwierig die Aufgabe werden
wird, zeigt aber ein Blick auf die
Bilanz des ehemaligen Bundesli-
gisten. Saarbrücken gewann 15
der bislang 18 Spiele und setzte
sich im DFB-Pokal gegen den
Zweitligisten Regensburg und
zuletzt den Bundesligisten 1. FC

Köln durch. Umso mehr ist der
TSV am Samstag auf die Unter-
stützung der Fans angewiesen.
Rund 2000 Karten sind im Vor-
verkauf abgesetzt worden. Sitz-
platztickets sind nicht mehr ver-
fügbar. Stehplatzkarten sind
aber im überdachten und un-
überdachten Bereich noch er-
hältlich. Aufgrund des erhöhten
Verkehrsaufkommens empfiehlt
sich für die Besucher eine frühe
Anreise.

Georg Krumm porträtiert die
schönsten Ecken von Corn-
wall. Foto: Krumm



Gleich bei uns mitnehmen:

• Pressehaus Wetzlar
Elsa-Brandström-Straße 18, 35578 Wetzlar

• Geschäftsstelle Weilburg
Marktplatz 1, 35781 Weilburg

• Geschäftsstelle Gladenbach
Marktplatz 5, 35075 Gladenbach

• Geschäftsstelle Biedenkopf
Marktplatz 16, 35216 Biedenkopf

• Pressehaus Dillenburg
Rathausstraße 1, 35683 Dillenburg

• Service-Partner Haiger
Hauptstr. 36, 35708 Haiger

• KundencenterWieseck
Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen-Wieseck

Tee-Adventskalender
Nach dem Motto „Vorfreude zum
Aufgießen“ begleitet dich der neue Tee-
Adventkalender stimmungsvoll durch die
Vorweihnachtszeit. 24 duftende Sorten –
von beliebten Klassikern bis zu würzigen
Neuheiten – bringen dir Weihnachten
jeden Tag genussvoll etwas näher.

4,95 €

Die Adventskalender-Innovation:
mit großem Aufstell-Tannenbaum –
kinderleicht zum Zusammenstecken
und hübsch anzusehen. Mit 24 Pixi-
Büchern zum Vorlesen für die
Vorweihnachtszeit. Großes Format!
Sehr dekorativ für eine romantische
Vorweihnachtszeit!

19,99 €

Kunterbunter Rätselspaß!
In diesem bunt illustrierten Tagesab-
reißkalender stecken knifflige Rätsel,
lustige Scherzfragen und interessante
Wissensfragen für jeden Tag. In vielsei-
tigen Themenbereichen bietet die Maus
lustigen Ratespaß und kindgerechte
Erklärungen.

9,99 €

Rentnerkalender
Der Ruhestand hält viele Überraschun-
gen und Herausforderungen bereit.
Mit Humor, guten Tipps für Körper,
Geist und Seele, aber auch mit nach-
denklichen Sprüchen lässt sich der
neue Lebensabschnitt aufs Beste
genießen.

5,00 €

Impressionisten
Dieser beliebte Kalender zeigt eine
Auswahl der schönsten Bilder aus
der Epoche des Impressionismus.

15,00 €

Das Geheimnis alter Bäume
Die großartige Welt der Natur in einem
wunderschönen Wandkalender. Der
attraktive Kalender zum SPIEGEL-Lang-
zeit-Bestseller „Das geheime Leben
der Bäume“. Traumhafte Farbbilder im
Großformat zum Heraustrennen. Origi-
naltexte von Peter Wohlleben.

22,00 €

Oldtimer Traktoren
Eine gelungene Auswahl historischer
Traktoren ziert diesen praktischen
Kalender mit viel Platz für Eintragun-
gen. Das ideale Geschenk für
Liebhaber alter Landmaschinen.

5,00 €

Kloster-Küchenkalender
In diesem Kalender stellt die Schwester
Justina aus der Benediktinerinnenabtei
Mariendonk ihre besten Kloster-Rezepte
vor. Dabei verwendet sie Gemüse, Obst
und Kräuter aus dem eigenen Kloster-
garten, die sicher auch in Ihrem Garten
wachsen.

8,95 €

Streifenkalender 2020
Unser Verkaufsschlager ist bei vielen
unserer Kunden nicht mehr wegzuden-
ken! Der Streifenkalender passt an jede
schmale Stelle und hat dank seiner gro-
ßen Felder genug Platz für Geburtstage,
Termine und Notizen.
Format: 14,8 x 96 cm

5,50 €

Fit im Kopf
Blatt für Blatt ein neuer Rätselspaß und
eine neue Herausforderung
für die kleinen grauen Zellen. Ob Schwe-
denrätsel, Kreuzgitter oder Zahlenrätsel
und natürlich jede Menge Kreuzworträt-
sel: für Abwechslung
ist gesorgt!

5,00 €

Sudoku Kalender
Für Sudoku-Einsteiger und fortgeschrit-
tene Zahlenrätsel-Fans ein
Muss: der übersichtliche Abreißkalender,
der Blatt für Blatt vier
neue Sudokus bietet – und das ein gan-
zes Jahr lang! Ein Kalender mit Sucht-
faktor!

5,00 €

Achtsamkeit
Um die Alltagsprobleme besser
bewältigen zu können, wünschen sich
viele mehr Gelassenheit. Achtsamkeit
ist ein wunderbarer Weg, um auch
bei Stress und hohen Anforderungen
entspannt zu reagieren oder zu
bleiben.

5,00 €

Mondkalender
Wie Sie sich jeden Tag von der Mondkraft
unterstützen lassen können, zeigt dieser
Kalender: Er informiert über die güns-
tigen Tage für Hausarbeiten, Friseur-
besuche oder die Pflanzenpflege. Sie
erfahren, wie die Gesundheit gestärkt
werden kann und vieles mehr.

5,00 €

Kalender 2020
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Nur solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine
Haftung. Alle Preise inkl. MwSt.
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HAIGER (red) – Der VdK-Ortsverband Haiger lädt zur „Jahresab-
schlussfeier“ (Adventsfeier) für Samstag (30. November) ins Katho-
lische Gemeindehaus Haiger ein. Die Veranstaltung beginnt um 14.30
Uhr.

VdK-Jahresabschluss

Stimmungsvolles Finale in der Kulturkapelle
HAIGER-LANGENAUBACH (öah) – Ein
stimmungsvolles Finale des Jahres 2019 in
der Langenaubacher Kulturkapelle feierten
rund 100 Musikfans beim Konzert von Ann
Vriend und ihrer Band. Die Kanadierin, die
gerade einige Konzerte im Vorprogramm von
Lisa Stansfield absolviert hat, begeisterte ihr
Publikum durch ihre phantastische Stimme,
eine tolle Bühnenpräsenz und –Ausstrahlung
und eine sehr abwechslungsreiche Songaus-
wahl.
Von typischen Singer-Songwriter-Stücken
über Blues bis zum Soul wurde alles gebo-

ten. Gefühlvolle Balladen wechselten sich
mit groovenden Up-Tempo-Nummern ab, bei
denen Bassmann Kaley King und Perkussio-
nist Derek Thorne aus sich herausgehen
konnten. Toll! Hier und da streute die Kana-
dierin, die auf Vermittlung durch den Flam-
mersbacher Henning Franz in die Kulturka-
pelle gekommen war, gekonnt Klassiker wie
Leonard Cohens „Bird on a wire“ oder Carol
Kings „Natural woman“ ein. In originellen
Ansagen nahm die Künstlerin ihre Fans mit
in die Entstehung ihrer Songs hinein und
nutzte bei einigen Stücken auch den sanges-

freudigen Kulturkapellen-Backgroundchor.
Die begeisterten Besucher erklatschten sich
drei Zugaben und verabschiedeten das Trio
mit stehenden Ovationen.
„Das war zum Jahresabschluss ein echter
Höhepunkt“, freute sich auch Bürgermeister
Mario Schramm. „Unser Ziel ist es, im kom-
menden Jahr an den Erfolgen der abgelaufe-
nen Saison anzuknüpfen“, versprach Mo-
deratorin Lea Siebelist aus dem Rathaus-
Team. Der Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit
arbeitet daran.

Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

„Heilfroh“ – Ein Licht
imAdvent

Musikalischer Adventsgottesdienst

HAIGER-LANGENAUBACH
(red) – Zu einem musikalischen
Adventsgottesdienst mit Sabine

Heilmann, lädt die Freie evange-
lische Gemeinde Langenaubach
(Bachstraße 25) für Sonntag,
den 1. Dezember, ab 10.45 Uhr,
ein.
Sabine Heilmann ist studierte

Gesangspädagogin und arbeitet
seit 1990 für den Christlichen
Sängerbund. Sie coacht Chöre,
leitet Workshops und unterrich-
tet Gesang. Geboren ist sie in
Wuppertal und lebt mit ihrer Fa-
milie in Haiger.
Mit ihrem Programm für den

musikalischen Gottesdienst,
möchte Sabine Heilmann „den
Advent zum Strahlen bringen“.
Alle interessierten Musikfreunde
sind herzlich eingeladen, sich
mit diesem besonderen Gottes-
dienst auf den Advent einzu-
stimmen.

HAIGER/DILLENBURG (red) – „ZUHAUSE – da, wo man die Fü-
ße hochlegen darf, den Bauch nicht mehr einziehen muss, wo man
sich am wohlsten fühlt. Zur Ruhe kommen, einfach sein dürfen und
Gott begegnen“. Unter diesem Motto findet am Freitag (29. Novem-
ber) das nächste Butterfly-Event für Frauen statt - diesmal in den
Räumen der FeG Dillenburg (Stadionstraße 4). Die Türen öffnen um
19 Uhr und geben die Möglichkeit, etwas zu essen oder am bunten
Angebot verschiedener Stände zu stöbern. Um 20 Uhr beginnt die
Hauptveranstaltung. Mia Friesen (ULC Ludwigsburg, Sängerin/Song-
writerin der „Outbreakband“) wird referieren. Außerdem gibt es wie-
der Gelegenheit zum musikalischen Lobpreis, Berichte, wie man Gott
erleben kann und viel Raum, anderen Frauen zu begegnen. Alle
Frauen sind herzlich eingeladen.
Kontakt: www.butterfly-jesuserleben.de.

„Butterfly“ für Frauen

Sabine Heilmann.

HAIGER (red) – Der Haigerer Seniorenkreis des DRK lädt alle Se-
nioren aus Haiger und Umgebung zu einem Mittag mit adventlicher
Musik und Geschichten ein. Interessierte sind am 2. Dezember
(Montag, 14.30 Uhr) in der DRK-Wohnanlage am Obertor willkom-
men. Gerhard Weller wird musizieren. Christine Weller berichtet
über winterliche Gewürze, die nicht nur gut schmecken, sondern
auch der Gesundheit dienen. Die Veranstaltung findet in adventli-
cher Atmosphäre mit Kaffee, Kuchen und Plätzchen statt. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Senioren wollen musizieren

SSV Haigerseelbach feiert „100-Jähriges“
Große Fünf-Tage-Fete steht im Mai 2020 an / Im Festzelt auf der Heide geht die Post ab

HAIGER-SEELBACH (red) –
Der SSV Haigerseelbach feiert ab
dem 21. Mai 2020 sein 100-jähri-
ges-Jubiläum. Fünf Tage geht in
Haigerseelbach im Festzelt auf
der Heide die Post ab.
Eingeläutet wird die Fete am

Vatertag mit der aus dem unter-
fänkischen Kirchaich stammen-
den Band „Dorfrocker“. Die
Band hat bereits 120 TV-Auftrit-
te und 1500 Livekonzerte im In-
und Ausland gespielt. Zur Band
gehören die Brüder Tobias, Mar-
kus und Philip Thoman, die 2017
mit dem Echo ausgezeichnet
wurden. Auch eine Single mit
Mia Julia hat die Band bereits
aufgenommen.
Am Freitag (22 Mai) hat der

SSV die aus Mallorca bekannten
„Remmi-Demmi-Boys“ zu Gast.
Unter dem Motto „Wir feiern
nicht, wir eskalieren“ sorgen die
Kölner europaweit mit Party-
schlagern für gute Stimmung. Im

Anschluss werden sich eine D-
Jane und ein DJ mit unterschied-
lichen Musikrichtungen be-
kämpfen, der erste „DJ Battle“
den es je in Haigerseelbach ge-
geben hat.

Am Samstag (23. Mai) ist die
Band „Bayernmän – Die Party-
kracher“ im Festzelt zu Gast. Die
Gewinner des Fachmedienprei-
ses als beste Partyband von 2016
und 2019 begeistern mit ver-

schiedenen Musikrichtungen.
Die fünf Bayern haben große Er-
fahrung und sind Dauergast auf
der „Wies’n“ in München. Das
Repertoire beinhaltet Hits der
80er bis heute, Titel aus den
Charts, Heavy-Volksmusik, Fe-
tenhits und Klassiker.
Am Sonntag (24. Mai) finden

in dem 850 Quadratmeter gro-
ßen Zelt ein Gottesdienst, Früh-
schoppen und der obligatorische
Festkommers statt. Abgeschlos-
sen wird der Tag mit einem ge-
mütlichen musikalischen Nach-
mittag mit Gastauftritten und
einem DJ. Am Montag ist nach
alter Haigerseelbacher Tradition
ein Lumpenzug vorgesehen,
unterstützt wird der SSV bei der
Vorbereitung vom Haigerseelba-
cher Tennisverein.
Zum Abschluss der Feier gibt

es im Zelt einen gemütlichen
Ausklang mit dem Langenauba-
cher DJ Rene.

HAIGER (red) – Der VdK-
Ortsverband Offdilln feiert am
Samstag (14. Dezember) im
Rahmen einer Weihnachtsfeier
seinen 70. Geburtstag. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus in
Offdilln. Auf dem Programm
stehen Grußworte, Ehrung und
ein Rückblick auf die Geschich-
te des Sozialverbandes. Die Mit-
glieder und deren Partner sind
herzlich eingeladen.
Um Anmeldung bei Familie

Schüler (Tel. 02774/ 4619) wird
gebeten.

VdK Offdilln
feiert

HAIGER-RODENBACH (rst)
– Zahlreiche Gruppen und Verei-
ne sind am traditionsreichen Ro-
denbacher Weihnachtsmarkt be-
teiligt, der am 30. November
(Samstag) in der Dorfmitte bei
der Kirche stattfindet. Die Veran-
staltung beginnt um 16 Uhr. An-
geboten werden unter anderem
Adventskränze und andere
weihnachtliche Dekoartikel. Na-
türlich ist auch für Speisen und
Getränke gesorgt. Für musikali-
sche Unterstützung sorgen Mar-
co Hees und Rebecca Neu-
burger-Hees. Für die kleine Be-
sucher wird Kinderschminken
angeboten.
Die Rodenbacher Dorfgemein-

schaft lädt ein und hofft auf
zahlreiche Besucher. Der Erlös
wird der erkrankten Mathilda
Bellinghausen aus Driedorf ge-
spendet.
Das Mädchen leidet an der

Krankheit „Fibulaaplasie“, die
eventuell im Ausland behandelt
werden muss.

Weihnachtsmarkt
in Rodenbach

Die Dorfrocker kommen im Mai 2020 zum SSV Haigerseel-
bach. Foto: Dorfrocker

HAIGER-LANGENAUBACH
(lom) – Der VdK-Ortsverband
Langenaubach lädt zur Weih-
nachtsfeier für den 1. Dezember
(Sonntag) ein. Die Veranstaltung
beginnt um 14.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus. Für Kaffee
und Kuchen ist gesorgt. Die mu-
sikalische Gestaltung übernimmt
der Chor der russlanddeutschen
Gemeinde aus Gusternhain. An-
meldungen werden an die VdK-
Vorsitzende Petra Reeh unter
Telefon 02667/1264 erbeten.

Langenaubacher
VdK feiert
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SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
ZZZZoofachmarkt Dillenburgggg,,, Kasseler Str. 36 Tel. 02771 / 320383333

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmb 3

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, Grubstraßeeee
33331, Donsbach, Tel. 02771/81550, e-mail: info@burbach-gmbh.deeee

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, H i b d Z k f H i Bi .
, , ,

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

SSSSachverständ ,
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b

SPORTHAUS SEISSLER
Dill-Cen

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

Werden auch Sie
zum Helfer.
„Es ist schön zu erfahren,
dass man den Menschen
als Arzt direkt und effektiv
helfen kann.“

Oliver Ostermeyer


